
pianohaus % ßm, Düsseldorf
B Inh.: Fritz Lenz Tel- 7897 nur Königsallee 100, am flpollolheater B

Pianos • Flügel • Harmoniums
■ Phonola-Pianos ■ Phonola - Flügel

Kauf. Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturenjransporte
BBBBBBHBBflBBBBflHBBBBBBBBBBBBBBB

I jlffasikalische Ausbildung
I Helene n. Ilai-in ljjiekei-, staatlich gepri

voiv den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

geprüft, Kaiserstraße 19 % Sprechzeit 4—5.

i C&T! X>l.«fclO

Donnerstag., den 20. Jan., abends 7 1/» Uhr
Abonnement 2

llie versunkene (Blocke
Freitag, den 21. Jan., abends 7 1/,, Uh.

Abonnement 3
Zum ersten Male:
lYoti-e Stiiiu«

Samstag, den 22, Jan., abends 7 1 '9 Uhr
AitüMee Abonnement

Alt IHei<leShei'{£
Sonntag, den 23. Jan , nachm. 2 1/? Uhr

Ktrei Üö»iljien-S|»lel
Sonntag, den 23. Jan., abends 7'/, Uhr

AuSMer Abonnement
ITniline

%l ^

richs Flaschenbiere
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg.,

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg.
Vieterich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.

in täKlieli friaeber
Kraiierei-Abfullunic
per Flasche

frei Haus exkl.
Flaschenpfand

& o^tiefZ^tun'a m9 Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf

Schaub'sche Buchhandlung hi-1-j-^^..i^v
Sämtliche Texte für

■ernruf 12685 — Gegründet 1820 —
Oper und Schauspiel.

Stets vollständig auf Lager :
Für Feldpost: Die 1 Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher,

Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.
Inselbücherei

Galerie Schaub, Kunsthandlung Verkauf^



m W*% n Setärzen

Konfektion
Elegante,

fiazs-Anfentigung Hotel Kaletsch ä

ä
0></>
Ol

CA

Auf wissenscnaintcnerGrundlage
basiert die Zusammenstellung

der berühmten

Xrügerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

b
cHife

Oberall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

Wilh. Arnold ilacM
Garl DuÄrocilcr

Kohlen, Koks, Briketts
[leopoidftr. 15 u. ßerzogffr. 6. Fernfpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

. für Haus i nd Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Reserviert.

Fabrih-Nfedeifaje

Pianos ;: Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62/64 • Telefon 4762.

I

i
Reseruierf.

AVUU

1(7 TfäinMm'/ifoPfl^ (MyJ^y^^

Abonnement Abonnement 1

Mittwoch, den;i9. Januar 1916:

.SB

Reserviert.

Der /liegende Holländer

Romantische Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner

Musikalische Leitung: Richard Tanner Spielleitung: Robert Leffler
Personen:

Daland, ein norwegischer Seefahrer...... Erich Hanfstaengel
Senta, seine Tochter........... Marie Bartsch-Jonas
Erik, ein Jäger............. Willi Ulmer
Mary, Sentas Amme........... Marie Weissenfeis
Der Steuermann Dalands......... Adolf Jaeger
Der Holländer............. August Kiess

Szene: Die norwegische Küste.
Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Schließern zu haben

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen vorbehalten.

Kassenöffnung u. Einlaß 6 3/4 Uhr. Allfang T h Uhr. Ende ungef." I0'/ 4 Uhr

ngmu5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikat«
Schuhhaus SÜbemWMn Grabenstr.

Meister-Schule
für Gesang

Ernst v. Schuch und Gtacomo Minkowski(Dresden)
Vollständige Ausbildung für Oper und
Konzert bis zur ÖffentlidikeiUrdfe

Ausschl. Lehrdiplom für Rheinlandund Westfalen

Frau Marie Qallenkamp
Graf-fldoli-Strafie 32 n ■/. Telephon Nr. 14433
Straßenbahnlinie 8 u. 9 ab Hauptbahnhof

Reserviert.

n
Vi

ailkBRaess, Düsseldorf
Orientteppiche

Kcisernenstrarje27
Trfleph'on 543 und 8543

üeppidie, Dekcruiionen, Polstermöbel
Sardinen, Hlöbei. u. Defcorationsstorfe

Persönlicher Ein¬
kaut im Orient

Krügerol-Katarrh-Banbofis
sind und bleiben CSlö besten

Besuchen Site
S»olxü.l€53r's Toto.*-
zu nochmals herabgesetzten Preisen. Graf Adolfstraße 83-

önx.£*,ia.:ff
-87 (Hintergebäude)

=iKonservatoriumder fYiusih, Ehrenstraoeion umbricht ;„ .b«, zeigen der Toni tUM t *»==
::Leitung: Hofkoiizertmeister Julian Gumpeit *s Erwachsene und Kmdei. Gesondert; Klassen fui ::
:= — Aufnahmen täglich - Prospekte frei — Anfänger, Vorgeschrittene und Berfusschüler. : =
»,..,.. ................ .,.„ .................................................. ,. .......................,...................,....... .,.„..,.„„. ....................................■



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Oes. in Düsseldorf

empfiehlt ihre la. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

SL XX «3L- Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

XX d.- Flügel
sind klangvoll.

TStflL »IKi- Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

2ME £>> XX d. — l*i «H«s
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen.............M. 6.35 und 0.65 =
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen
1 Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen . . . . .
1., Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1, 2,3, 4)
1. Rang Seitenloge 1 —4 erste Reihe, 5-16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reine........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett...............
Stehparkett..............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2: Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2. uns' 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre...............
Galerie Sitzplatz..........

4.50 . 0.50
3.60 , 0.40
3.60 , 0.40
3.15 , 0.35
3 15 , 0.35
2 70 0 30

2.25 , 0.25
3.15 , 0.35
2.70 0.30
3.15 0.35
2.25 0.25
1 80 0.20
1.35 0.15
1.35 0 15
1.10 0.15
1.10 , 0.15
135 , 0.15
0.70 , 0.10
0.45 , 0.05

7 -
5.-
4.—
4.—
3.50
3.50
3. -

2.50
3.50
3.
8.50
2.50
2.-
1.50
1.50
1.25
1.25
1.50
0.80
0.50

Textbücher sind an der Kasse und beiden HiUetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

rür telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgeböhr von
20 Pfg. «hoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekar.se
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags 1' UMr
abgeholt lein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenoin men

l________________________________________________________________________________________________________________________________I

fllfrw XfißflCf Flügel, Pianinos, Harmoniums
*HVWi#»I^U ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Qegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

g EHSHasas ss asasasEE ZsasasasasHsasaEasHsäsgEasHsasasasas
/Zewiffenhafte, forgfälfige Frauenbehandlung,Kräuteriitjbäder,Packungen,Gülle, ITlaffage bei

' Rheuma, Gicht, fchias, Beinleiden,ßeilgymnaftik, Stärkungsmallagen, Entfettungskuren.
Ärztlich geprüfte Heilgehilfin ITlaffeurin.
Hdersltrarje881 - flöhe Bauptbahnhof.

Hftelte von Herren Herzten aus eritlil. Sanatorien des 3n- u. Suslandes [owlejbeife Empfehlungen liehen zu Dlenlten.

Frau k. Walter,
H535H5E5H5H5H5H5HSH5H5H5H5H5H5H5S5H5B5H5B5H5H5H5a5H5H5

J. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: .Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.



Die
Akt.-Oes

sind tonl

Grü

3VE£LXX
sind klail

Proszeniumlog|
1. Rang Balkc

Rang Balko
Rang Mitte
Rang Mitte
Rang Seiten
RangSeitenl

1. Rang Seite
Loge 5 —|

Parkettlogen
Parkettlogen
Parkett . .
Stehparkett
2. Rang Balkc
2. Rang Balkc
2. Rang Seite«
2. Rang Seitei
2. Rang Prosz
Sitzparterre .
Stehparterre . '
Oalerie Sitzphl

Tex\Umbese\
Währet]

l"ür telephon
20 Pfg. «hoben,
des Stadttheaters
verkauft werden,
abgeholt sein. Voj
für die volk8tümi

£uöw.Xru
Klosterstr. 14a Qei

5H5fHHSH5asai
'ewiftenhafte, foi
" Rheuma, Sich!

Frai
fltteite uon Herren Hera

HSHSaSHSESHi

Ja Ob

empf iehlt ihre la, hellen und dunklen Biere.
|ler preuß. Staatsmedaille

in Brauerei-Abfüllung.

Q.nd." Pianos
ind preiswert.

iönigsaiiee 68

n <i—Pi «mos
ä unübertroffen.

teuer
i.35 und 0.65 = 7 -

„ 0.50 = 5.-
, 0.40 = 4 —
, 0.40 = 4.—
, 0.35 = 3.50
» 0.35 = 3.50
, 0 30 = <$.■--

, 0.25 = 2.50
, 0.35 = 3.50
. 0.30 = 3.
. 0.35 = .-.50
, 0.25 = 2.50
, 0.20 = 2.-
. 0.15 = 1.50
, 0 15 = 1.50
. 0.15 = 1.25
, 0.15 -= 1.25
, 0.15 = 1.50
, 0.10 = 0.80
, 0.05 = 0.50

i zu haben.
Direktion vor.

runtergelassen,
Vormerkungsgebühr von
1 Uhr au der Theaterkasse
die an der Galeriekasse

spätestens mittags \> Uhr
littags-VorsteHungen und
cht entgegengenoin men

Harmoniums
Umtausch

f laut schriftl. Vereinbarung

E5H5H5H5H5HSH5H5
•ungen, Güfle, ülatlage bei
affagen, Entfettungskuren.
Ifin ITlaffeurin.
Bauptbahnhof.

Impfehlungen liehen zu Dienlten.

S5H£HEH£iH5H5H52S

: I\dl3CI!>V

e Reiniguugs-Anstalt
• nnnahmen in allen Stadtteilen.
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